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Nachtragshaushaltssatzung der Samtgemeinde Esens für das Haushaltsjahr 2013

Aufgrund des § 112 in Verbindung mit § 114 des Gesetzes zur Zusammenfassung und Modernisierung des niedersächsischen Kommunal-
verfassungsrechts (NKomVG) vom 17.10.2010 (Nds. GVBl. Nr. 31/2010), hat der Rat der Samtgemeinde Esens in seiner Sitzung am 25.09.2013 
folgende Nachtragshaushaltssatzung beschlossen:

§ 1

Mit dem Nachtragshaushaltsplan werden 

die bisherigen 
festgesetzten 

Gesamtbeträge

–Euro-

erhöht 
um

-Euro-

Vermindert
 um

-Euro-

und damit der 
Gesamtbetrag des 

Haushaltsplans 
einschließlich der 

Nachträge festgesetzt auf

-Euro-
1 2 3 4 5

Ergebnishaushalt
ordentliche Erträge 9.220.400 63.500 0 9.283.900
ordentliche Aufwendungen 9.220.400 63.500 0 9.283.900
außerordentliche Erträge 4.500 2.000 0 6.500
außerordentliche Aufwendungen 4.000 2.000 0 6.000
Finanzhaushalt
Einzahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit 8.980.100 65.500 0 9.045.600
Auszahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit 8.576.500 109.100 0 8.685.600
Einzahlungen für Investitionstätigkeit 186.500 12.400 0 198.900
Auszahlungen für Investitionstätigkeit 920.000 81.500 0 1.001.500
Einzahlungen für Finanzierungstätigkeit 0 0 0 0
Auszahlungen für Finanzierungstätigkeit 126.300 0 0 126.300
Nachrichtlich: 
Gesamtbetrag der Einzahlungen des Finanzhaushalts 9.166.600 77.900 0 9.244.500
Gesamtbetrag der Auszahlungen des Finanzhaushalts 9.622.800 190.600 0 9.813.400
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§ 2

Kreditaufnahmen für Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen (Kreditermächtigung) werden nicht veranschlagt.

§ 3

Verpflichtungsermächtigungen werden nicht veranschlagt.

§ 4

Der bisherige Höchstbetrag, bis zu dem Liquiditätskredite beansprucht werden dürfen, wird nicht verändert.

 § 5

Der Hebesatz für die Samtgemeindeumlage wird nicht verändert. 

Esens, 25.09.2013 S a m t g e m e i n d e   E s e n s

Siegel

Buß
(SG-Bürgermeister)
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Vorbericht 
zum 1. Nachtragshaushaltsplan 2013

Nach § 115 Abs. 1 des Niedersächsischen Kommunalverfassungsgesetzes (NKomVG) kann die Haushaltssatzung nur durch Nachtragssatzung 
geändert werden. Die Festsetzungen  im Haushaltsplan werden durch die Festsetzungen im Nachtragsplan ergänzt, berichtigt oder geändert.

Mit dem 1. Nachtragshaushaltsplan 2013 werden die Ansätze des Ergebnis- und Finanzhaushalts dem Verlauf des Haushaltsjahres und der zu 
erwartenden Entwicklung zum Jahresende angepasst.

Folgende Anpassungen wurden im 1. Nachtragshaushaltsplan 2013 vorgenommen:

➢ Anpassung der Haushaltsansätze aufgrund der Rechnungsergebnisse

➢ die aktuelle Beschlussvorgabe zur Übernahme und Sanierung der Sporthalle Peldemühle sowie der Kosten für die Feuerwehr

➢ Verschiebung der Haushaltsansätze für den Neubau des Kindergartens Bensersiel aufgrund des verschobenen Baubeginns

➢ Aufnahme der bis zum Zeitpunkt der Aufstellung des 1. Nachtragshaushaltsplans 2013 angefallenen außer- und überplanmäßigen 
Ausgaben

➢ Planung von Kreditaufnahmen im Finanzplan 2014 und 2015
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Erläuterung der Anpassungen im 1. Nachtragshaushalt  2013

Ergebnishaushalt :

1. Verschiedene – Personalaufwendungen

Die Personalaufwendungen wurden aufgrund von Hochrechnungen für  die Monate August  bis  Dezember  2013 in vereinzelten Ansätzen der 
Versorgungskassenbeiträge sowie für Beihilfen angepasst, um eventuelle überplanmäßige Anträge zu vermeiden.

Des  Weiteren  sind  in  dem  Produkt  1.1.1.02  –  Personalverwaltung  und  in  dem  Produkt  5.7.3.02  –  Bauhof  erhöhte  Erstattungen  von  der 
Arbeitsagentur für Arbeit  aus Zuschüssen für die Neubesetzung einer Altersteilzeitstelle und einer zuschussfähigen Ausbildungsstelle.

2. Verschiedene – Abschreibungen

Die  Abschreibungen  sowie  die  Auflösungsbeträge  aus  Sonderposten  wurden  entsprechend  der  neu  geplanten  Ansätze  im  Finanzhaushalt 
angepasst.

3. Produkt 1.1.1.01 - Gemeindeorgane, Verwaltungsfüh rung und Organisation

Der Haushaltsansatz für Repräsentationsaufwendungen wurde um 1 T€ von 9 T€ auf 10 T€ erhöht. Grund hierfür ist ein Betrag zur Hilfe für die 
Flutopfer an den deutschen Flüssen, die im Juni 2013 von starken Regenfällen überschwemmt wurden. 

4. Produkt 1.1.1.03 – Einrichtungen für die gesamte Verwaltung

In  diesem  Produkt  wurden  hauptsächlich  Anpassungen  aufgrund  von  bereits  überplanmäßigen  Ausgaben  sowie  vermehrten  Einnahmen 
vorgenommen. Die Einnahmen und Leistungen aus Schadenfällen wurden gleichermaßen von 2 T€ auf 4 T€ erhöht. Bei der Unterhaltung der 
Dienstfahrzeuge wurde die Versicherung des kommunalen Schadenausgleichs nicht berücksichtigt. 

5. Produkt 1.1.1.06 – Finanzverwaltung

Hier wurden Anpassungen bei den Zinsen für kurzfristige Geldanlagen sowie bei den Bußgeldern aus dem Abgabewesen aufgrund der bisher 
aufgelaufenen Gelder vorgenommen. 
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6. Produkt 1.1.1.07 – Gebäudemanagement und Liegensc haftsverwaltung

Für den Umbau des Foyers mussten Bürocontainer für das Bürgerbüro und die Zentrale angemietet werden. Dieser Gelder wurden zum Zeitpunkt 
der Haushaltsplanaufstellung nicht berücksichtigt und im Nachtrag entsprechend mit aufgenommen.

7. Produkt 1.1.1.08 – Finanzbuchhaltung

Bei der Haushaltsstelle für Mahngebühren, Säumniszuschlägen und dergleichen wurde der Ansatz anhand der bisher eingegangenen Gelder 
hochgerechnet und angepasst.

8. Produkt 1.2.1.01 – Wahlen

Die Erstattungen für die Landtagswahlen im Januar 2013 wurden noch mit 15 T€ aufgenommen.

9. Produkt 1.2.2.01 – Ordnungs- und Gewerbeangelegen heiten

Die Verwarngelder von Verkehrsordnungswidrigkeiten wurden entsprechend der Vorjahre und einer Hochrechnung für 2013 angepasst, so dass 
sich hier eine Mehreinnahme von 12 T€ ergibt.

10. Produkt 1.2.6.01 – Leistungen des Feuerschutzes

Für  den Kauf  von neuen Handschuhen für  die Einsatzkräfte gab es eine Zuweisung, die als  Ansatz im Nachtrag aufgenommen wurde. Die 
Kraftfahrzeugunterhaltung der FFW Stedesdorf musste aufgrund von größeren Reparaturen an dem Mannschaftstransportwagen von 3.700 € auf 
7.500 € erhöht, um eventuelle überplanmäßige Anträge zu vermeiden. Des Weiteren wurde aufgrund eines Ratsbeschlusses die Mittel für die 
Neuausrüstung der Einsatzkräfte eingeplant. 

11. Produkt 2.4.3.01 – sonstige schulische Aufgaben

Aufgrund  einer  Beitragsanpassung,  die  zum  Zeitpunkt  der  Haushaltsaufstellung  noch  nicht  bekannt  war,  musste  der  Ansatz  bei  der 
Schülerunfallversicherung um 1 T€ auf 23,5 T€ angepasst werden.
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12. Produkt 4.2.4.01 – Sportstätten/Sportplätze

Bei der Sporthalle Esens-Land musste eine unerwartete Heizungsreparatur durchgeführt werden, so dass der Ansatz 4 T€ auf 10 T€ angehoben 
wurde.

13. Produkt 5.4.1.01 – Winterdienst

Die Ansätze  für  Streusalz  und Winterdienst  sowie  für  die  Bauhofleistungen Winterdienst  mussten um 24 T€ erhöht  werden,  da  die  bislang 
eingeplanten Mittel bereits im ersten Halbjahr 2013 überschritten wurden und somit bis Ende des Jahres nicht ausreichend sind.

14. Produkt 6.1.1.01 – Allgemeine Zuweisungen und Um lagen

Der Ansatz der Samtgemeindeumlage wurde aufgrund der im laufenden Jahr 2013 durchgeführten Festsetzung um 2.400 € angepasst.  Des 
Weiteren  musste  bei  der  Kreisumlage  eine  Anpassung  vorgenommen  werden.  Für  das  Jahr  2012  gab  es  zum  20.  Dezember  2012  eine 
Neufestsetzung der Schlüsselzuweisungen,  die der Samtgemeinde Esens eine Mehreinnahme bescherte.  Somit  musste im gleichen Zug die 
Kreisumlage angepasst werden. Der Landkreis Wittmund setzte die Nachzahlung erst mit Festsetzung der Kreisumlage für 2013 fest, so dass 
dieser Betrag nicht im Haushaltsansatz 2013 berücksichtigt wurde.

15. Produkt 6.1.2.01 – Sonstige allgemeine Finanzwir tschaft

Aufgrund der geplanten Aufnahme von Krediten in den Jahren 2014 und 2015 mussten die Ansätze für die Zinsaufwendungen entsprechend 
angepasst werden.

In der nachfolgenden Tabelle wurden zur besseren Übersicht alle geänderten Haushaltsstellen für den Ergebnishaushalt zusammengestellt:
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Ansatz 2012

1.1.1.01.4271000 Repräsentationsaufw endungen, Ehrengaben 7.708,56 8.500 9.000 1.000 10.000 9.000 9.500 9.500

1.1.1.02.3488000 Erstattung Lohnkosten von Dritten 0,00 0 0 15.000 15.000 15.000 15.000 15.000

1.1.1.02.3488001 Erstattung Ausbildungskosten 0,00 0 0 2.000 2.000 0 0 0

1.1.1.03.3488000 Kostenerstattungen 0,00 0 0 1.500 1.500 1.500 1.500 1.500

1.1.1.03.4251000 Dienst-Pkw  (Unterhaltung) 14.790,83 17.000 10.000 5.000 15.000 15.000 15.000 15.000

1.1.1.03.4441000 Haf tpf licht- u. Eigenschadenversicherung 4.915,77 5.000 5.000 500 5.500 6.000 6.500 7.000

1.1.1.03.5012000 Einnahmen aus Schadenfällen 4.115,38 2.000 2.000 2.000 4.000 4.000 4.000 4.000

1.1.1.03.5113000 Leistungen für Schadenfälle 2.397,56 2.000 2.000 2.000 4.000 4.000 4.000 4.000

1.1.1.06.3561000 Bußgelder Abgabew esen 0,00 500 500 1.100 1.600 1.600 1.600 1.600

1.1.1.06.3617000 Zinsen für kurzfristige Geldanlagen 5.561,34 3.500 12.000 -9.000 3.000 3.000 3.000 3.000

1.1.1.07.4431000 Geschäftsaufw endungen 0,00 0 0 4.000 4.000 0 0 0

1.1.1.07.4711300 Abschreibungen auf Gebäude 7.634,00 19.800 11.900 300 12.200 12.500 12.500 12.500

1.1.1.08.3562000 17.301,39 10.000 10.000 20.000 30.000 30.000 30.000 30.000

1.2.1.01.3481000 Wahlkostenersatz Europa, Bund, Land 7.664,44 5.000 0 15.000 15.000 0 0 0

1.2.2.01.3461000 Ersatz ordnungsbehördlicher Maßnahmen 0,00 0 0 500 500 500 500 500

1.2.2.01.3561000 29.309,56 20.000 23.000 12.000 35.000 35.000 35.000 35.000

1.2.6.01.3147000 Zuw eisungen und Zuschüsse für laufende Zw ecke 0,00 0 0 2.000 2.000 2.000 2.000 2.000

1.2.6.01.4251002 3.029,08 3.700 3.700 3.800 7.500 3.700 3.700 3.700

1.2.6.01.4261001 Ausrüstung Feuerw ehr unter 150 € 0,00 0 0 19.000 19.000 19.000 0 0

1.2.6.01.4711800 Auf lösung Sammelposten 2.430,00 2.400 6.100 2.600 8.700 12.900 14.500 13.700

2.4.3.01.4441000 Schüler-Unfallversicherung 0,00 0 22.500 1.000 23.500 24.000 24.500 25.000

3.6.5.01.4711300 Abschreibungen auf Gebäude 4.780,00 4.900 12.300 -7.300 5.000 10.400 13.400 13.400

3.6.5.01.4711700 Abschreibungen auf Betriebs- und Geschäftsausstattung 4.045,00 0 9.400 -1.700 7.700 10.100 10.900 11.700

4.2.4.01.4211000 Bauliche Unterhaltung Sporthalle Esens Land 8.019,20 5.800 6.000 4.000 10.000 6.000 6.000 6.000

5.4.1.01.4241000 Streusalz, Winterdienst 22.779,74 16.000 16.000 4.000 20.000 20.000 20.000 20.000

5.4.1.01.4241102 Bauhof leistungen Winterdienst 20.346,39 20.000 20.000 20.000 40.000 40.000 40.000 40.000

5.7.3.02.3213000 Leistungen von Sozialleistungsträgern 0,00 0 10.000 1.000 11.000 11.000 11.000 11.000

6.1.1.01.3182000 Samtgemeindeumlage 2.073.396,00 2.258.100 2.283.700 2.400 2.286.100 2.300.000 2.312.500 2.324.000

6.1.1.01.4372000 Kreisumlage 1.689.856,00 1.802.400 2.044.700 41.300 2.086.000 2.050.000 2.060.000 2.075.000

6.1.1.01.4911000 Zuführung eines Überschusses des ordentlichen Ergebnisses 0,00 0 95.000 -37.500 57.500 90.600 81.500 0

6.1.2.01.4517000 Zinsen Kredite Kreditmarkt 34.024,23 82.600 52.800 0 52.800 48.700 44.800 52.800

Rechnungs-
ergebnis 

2011

bisher 
festgesetzt

mehr(+)/ 
w eniger(-)

Gesamt 
einschl. 
Nachtrag

Planung 
2014

Planung 
2015

Planung 
2016

Mahngebühren, Säumniszuschläge u. dgl.

Verw arngelder Verkehrsordnungsw idrigkeiten

Kraftfahrzeugunterhaltung St'dorf
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Finanzhaushalt :

In dem Finanzplan werden alle Ein- und Auszahlungen des Jahres erfasst. Werden Vermögensgegenstände erworben, werden sie in voller Höhe 
als Auszahlung für Investitionstätigkeit im Finanzplan verbucht. Ebenso die Einzahlungen für Investitionstätigkeit, wie z. B. Zuschüsse vom Bund 
oder Land zum Bau eines Kindergartens.  Diese Zahlungen stellen somit keinen Aufwand bzw. Ertrag im Ergebnisplan dar. Erst die über die 
Nutzungsdauer verteilte Abschreibung bzw. Auflösungserträge der Sonderposten (Zuschüsse) beeinflussen den Ergebnisplan.

Aufgrund  des  Nachtragshaushaltsplans  für  das  Haushaltsjahr  2013  sind  insgesamt  Auszahlungen  für  Investitionstätigkeiten  in  Höhe  von 
1.001.500,00 EUR und Einzahlungen aus Investitionstätigkeiten in Höhe von 198.900,00 EUR vorgesehen. Die Differenz von 802.600,00 EUR wird 
mit 360.000,00 EUR durch die Einzahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit gedeckt, die die Auszahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit 
übersteigen.  Der  Restbetrag  von  442.600,00  EUR  wird  durch  den  Bestand  an  liquiden  Mitteln  aufgefangen.  Eine  Kreditaufnahme  ist  im 
Haushaltsjahr 2013 nicht notwendig.

Für die geplanten Investitionen in den Jahren 2014 bis 2016 ist eine Aufnahme von Krediten nach den derzeitigen Berechnungen notwendig. Im 
Jahr 2014 in Höhe von rd. 22 TEUR und im Jahr 2015 von rd. 359 TEUR. 

Die vorstehende Tabelle dient der Übersicht über die geänderten Haushaltsstellen im Investitionsbereich. Das gesamte Investitionsprogramm ist 
als Anlage dem Nachtragshaushaltsplan beigefügt.

Ansatz 2012 Planung 2014

1.1.1.07/8001.7871000 Restaurierung Foyer Rathaus 0,00 140.000 140.000 53.000 193.000 0 0 0

1.2.6.01/8087.7871000 0,00 0 0 10.000 10.000 30.000 560.000 0

1.2.6.01/8088.7831100 0,00 0 0 0 0 300.000 0 0

1.2.6.01/8089.7831200 Auszahlungen für Ausrüstungen FFW 150 € bis 1.000 € 0,00 0 0 13.000 13.000 13.000 0 0

3.6.5.01/8076.7831100 Auszahlungen für Einrichtung KIGA Bensersiel 0,00 0 30.000 -30.000 0 30.000 0 0

3.6.5.01/8076.7831101 0,00 0 30.000 -30.000 0 30.000 0 0

3.6.5.01/8076.7871000 Neubau Gebäude KIGA Bensersiel 0,00 50.000 440.000 -200.000 240.000 300.000 0 0

3.6.5.01/8033.6811000 0,00 0 0 1.800 1.800 0 0 0

4.2.4.01/8047.6811000 0,00 0 0 0 0 170.000 0 0

4.2.4.01/8047.7821000 0,00 100.000 50.000 65.000 115.000 0 0 0

4.2.4.01/8047.7871000 0,00 0 0 200.000 200.000 270.000 0 0

5.7.3.01/8085.7831200 Sammelposten 150 € bis 1.000 € - Haus der Begegnung 0,00 0 0 500 500 500 500 500

5.7.3.01/8086.6821000 Einzahlung aus der Veräußerung von Grundstücken 0,00 0 0 10.600 10.600 0 0 0

6.1.2.01/8905.6927300 Kredit Kreditmarkt 740.000,00 0 0 0 0 21.700 358.600 0

6.1.2.01/8903.7922000 Tilgung an Landkreis 36.980,99 32.500 27.500 0 27.500 27.500 27.500 27.500

6.1.2.01/8904.7927000 66.054,65 121.300 98.800 0 98.800 118.000 74.700 68.000

Rechnungs-
ergebnis 2011

bisher 
festgesetzt

mehr(+)/
w eniger(-)

Gesamt 
einschl. 
Nachtrag

Planung 
2015

Planung 
2016

Auszahlungen für Neubau FFW-Haus Stedesdorf

Auszahlungen für Erw erb Fahrzeug N'Siel

Auszahlungen für den SpielplatzKIGA Bensersiel

Zuschuss Einrichtung Krippenplätze KiGa An der Eisenbahn

Zuschuss LK WTM Sanierung Sporthalle Peldemühle

Auszahlungen für den Erw erb der Sporthalle Peldemühle

Komplettsanierung Sporthalle Peldemühle

Tilgung an Kreditmarkt -ordentliche Tilgung-
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Erläuterungen:

➢ Die angesetzten Mittel für die Restaurierung des Foyers vom Rathaus mussten um rd. 53 T€ erhöht werden, da während der Arbeiten 
unerwartete Mehrarbeiten aufgetreten sind.

➢ Für die Feuerwehren wurden die nachfolgenden Ansätze aufgrund von Ratsbeschlüssen angepasst:
◦ Neubau eines Feuerwehrgerätehauses in Stedesdorf (Ansatz 2013 10 T€ für die Planung)
◦ Anschaffung eines Feuerwehrfahrzeug für die FFW Neuharlingersiel (Ansatz für 2014 300 T€)
◦ Erneuerung der Ausrüstung für die Einsatzkräfte für insgesamt 64 T€, aufgeteilt auf 2 Jahre. Aufgrund der 150 €-Grenze wurden 13 T€ 

für Ausrüstungsgegenstände unter 150 € netto und 19 T€ als Sammelposten (150 € bis 1.000 €) angesetzt. 
➢ Im Produkt 3.6.5.01 – Kindergarten gab es für die Einrichtung von Krippenplätzen für den Kindergarten an der Eisenbahn aufgrund einer 

geänderten Festsetzung  weitere  1.800 €.  Die  eingeplanten  Mittel  für  den Neubau des  Kindergartens  sowie  der  Einrichtung und des 
Spielplatzes in Bensersiel wurden aufgrund des Bauvorschritts zum Teil in das Jahr 2014 verschoben.

➢ Durch die Beschlussvorgaben des Rates wurden die entsprechenden Mittel  für den Erwerb und die Komplettsanierung der Sporthalle 
Peldemühle aufgenommen. Im Haushaltsjahr 2014 ist ebenfalls ein Zuschuss vom Landkreis Wittmund in Höhe von 170 T€ eingeplant.

➢ Für die Bewirtschaftung des Haus der Begegnung mussten 500 € bereitgestellt werden, um kleinere Anschaffungen im Bereich von 150 € 
bis 1.000 € zu tätigen. Des Weiteren wurde eine Teilfläche des Grundstücks vom Haus der Begegnung (Parkplatz) veräußert.

➢ Aufgrund von Berechnungen wurde für 2014 und für 2015 jeweils ein Kredit für die geplanten Investitionen eingeplant. Die sich daraus 
ergebenen Tilgungssätze wurden berücksichtigt. 
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Übersicht Ergebnishaushalt

(Übersicht über die ordentlichen und außerordentlichen Erträge und Aufwendungen
 mit den jeweiligen Gesamtsummen der Teilhaushalte des Ergebnishaushalts gem. § 1 Abs. 2 Nr. 1 GemHKVO)

Ergebnishaushalt Ordentliche 
Erträge

Ordentliche 
Aufwendungen

Ordentliches 
Ergebnis

(Überschuss/
Fehlbetrag (-))

Außerordentliche 
Erträge

Außerordentliche 
Aufwendungen

Außerordentliches 
Ergebnis

(Überschuss/
Fehlbetrag (-))

-EUR- -EUR- -EUR- -EUR- -EUR- -EUR- -EUR-

Teilhaushalt 1
Samtgemeindebürgermeister 1.500 293.700 -292.200 0 0 0

Teilhaushalt 2
Allgemeine Verwaltung 787.900 1.629.700 -841.800 4.000 4.000 0

Teilhaushalt 3
Finanzen 7.474.900 5.883.900 1.591.000 1.000 1.000 0

Teilhaushalt 4
Bauamt 40.100 440.000 -399.900 0 0 0

Teilhaushalt 5
Baubetriebshof 979.500 979.100 400 1.500 1.000 500

Summe 9.283.900 9.226.400 57.500 6.500 6.000 500
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 Übersicht Finanzhaushalt 

 (Übersicht über die Einzahlungen, Auszahlungen und Verpflichtungsermächtigungen
 mit den jeweiligen Gesamtsummen der Teilhaushalte des Finanzhaushalts gem. § 1 Abs. 2 Nr. 2 GemHKVO)

Teil A:

Finanz-
haushalt

Einzahlungen 
aus 

laufender 
Verwaltungs-

tätigkeit

-Euro-

Auszahlungen 
aus

 laufender 
Verwaltungs-

tätigkeit

-Euro-

Saldo 
aus

 laufender 
Verwaltungs-

tätigkeit

-Euro-

Einzahlungen 
für 

Investitions-
tätigkeit

-Euro-

Auszahlungen 
für 

Investitions-
tätigkeit

-Euro-

Saldo 
aus 

Investitions-
tätigkeit

-Euro-

Einzahlungen 
aus 

Finanzierungs-
tätigkeit

-Euro-

Auszahlungen 
aus 

Finanzierungs-
tätigkeit

-Euro-

Saldo 
aus 

Finanzierungs-
tätigkeit

-Euro-

Veränderung 
Bestand an 
Zahlungs-

mitteln

-Euro-

Ver-
pflicht-
ungs-

ermächti-
gungen

-Euro-

Teilhaushalt 1
Samtgemeinde-
bürgermeister

1.500 293.700 -292.200 0 0 0 0 0 0 -292.200 0

Teilhaushalt 2
Allgemeine 
Verwaltung

723.300 1.409.200 -685.900 0 38.800 -38.800 0 0 0 -724.700 0

Teilhaushalt 3
Finanzen 7.300.200 5.591.400 1.708.800 187.800 955.700 -767.900 0 126.300 -126.300 814.600 0

Teilhaushalt 4
Bauamt 40.100 440.000 -399.900 10.600 0 10.600 0 0 0 -389.300 0

Teilhaushalt 5
Baubetriebshof 980.500 951.300 29.200 500 7.000 -6.500 0 0 0 22.700 0

 Summe 9.045.600 8.685.600 360.000 198.900 1.001.500 -802.600 0 126.300 -126.300 -568.900 0

Teil B: 

Zusammenfassung Einzahlungen Auszahlungen

Laufende Verwaltungstätigkeit 9.045.600 8.685.600

Investitionstätigkeit 198.900 1.001.500

Finanzierungstätigkeit 0 126.300

Summe 9.244.500 9.813.400











































































































































Investitionsprogramm

der

Samtgemeinde Esens



Investitionsprogramm

Planungsstelle Bezeichnung
2012 2013 2014 2015 2016

Personalverwaltung
1.1.1.02/8999.7865100 Zuführungen Versorgungsrücklage für Beamte (Aktive Bedienstete) 2 0 2.000 2.100 2.200 2.300
1.1.1.02/8999.7865200 Zuführungen Versorgungsrücklage für Beamte (Versorgungsempfänger) 2 0 3.800 3.900 4.000 4.100
Einrichtungen für die gesamte Verwaltung
1.1.1.03/8004.7831100 Erwerb beweglicher Sachen - Büroeinrichtungen 2 32.000 20.000 15.000 15.000 15.000
1.1.1.03/8058.7831200 Sammelposten 150 € bis 1.000 € 2 3.000 3.000 3.000 3.000 3.000
1.1.1.03/8061.7831100 Büroeinrichtung Bürgerbüro 2 5.000 0 0 0 0
EDV-Bereitstellung und Betreuung
1.1.1.04/8059.7831200 Sammelposten 150 € bis 1.000 € 2 20.000 5.000 5.000 5.000 5.000
1.1.1.04/8070.7831100 Kopierer Bauamt 2 0 5.000 0 0 0
1.1.1.04/8073.7831100 Software Bürgerbüro 2 6.000 0 0 0 0

1.1.1.07/8001.6811000 Investitionszuwendungen - Leader II Foyer 3 10.000 10.000 0 0 0
1.1.1.07/8001.6816000 Zuschuss Denkmalschutz Restaurierung Foyer 3 58.800 58.000 0 0 0
1.1.1.07/8001.6817000 Zuschüsse(Banken) Umbau Foyer Rathaus 3 25.000 25.000 0 0 0
1.1.1.07/8001.6818000 3 20.000 15.000 0 0 0
1.1.1.07/8001.7871000 Restaurierung Foyer Rathaus 3 140.000 193.000 0 0 0
Finanzbuchhaltung
1.1.1.08/8007.7831100 Erwerb Software – Gesamtabschluss 3 0 15.000 0 0 0
Leistungen des Feuerschutzes
1.2.6.01/8010.7831100 Erwerb HLF 16 Esens 3 38.600 0 0 0 0
1.2.6.01/8044.7873000 Verbesserung der Löschwasserversorgung 3 15.000 0 0 0 0
1.2.6.01/8054.7831200 Sammelposten 150 € bis 1.000 € 3 91.000 18.000 8.000 8.000 8.000
1.2.6.01/8057.7873000 Löschwasserbrunnen 3 0 0 10.000 10.000 10.000
1.2.6.01/8065.7831100 Funkgeräte, zusätzliche Akkus 3 0 17.500 5.000 5.000 5.000
1.2.6.01/8075.7812000 3 2.000 0 0 0 0
1.2.6.01/8077.7831100 Tragkraftspritze FFW Holtgast 3 14.000 0 0 0 0
1.2.6.01/8087.7871000 3 0 10.000 30.000 560.000 0
1.2.6.01/8088.7831100 Anschaffung Feuerwehrauto Neuharlingersiel 3 0 0 300.000 0 0
1.2.6.01/8089.7831200 Anschaffung Feuerwehrkleidung 150 € bis 1.000 € 3 0 13.000 13.000 0 0
Grundschule Esens-Nord
2.1.1.01/8015.7831100 Auszahlungen für Vermögensgegenstände über 1.000 € (Budget) 3 11.000 4.000 4.000 4.000 4.000
2.1.1.01/8016.7871000 3 0 25.000 0 0 0
2.1.1.01/8052.7871000 3 31.000 35.000 0 0 0
2.1.1.01/8055.7831200 Sammelposten 150 € bis 1.000 € (Budget) 3 4.000 4.000 4.000 4.000 4.000
2.1.1.01/8080.7831100 Spielgeräte für Spielplätze 3 0 7.000 4.000 4.000 4.000
2.1.1.01/8081.7831200 Sammelposten 150 € bis 1.000 € 3 0 1.000 1.000 1.000 1.000

Teil-
haus-
halt Einz. Ausz. Einz. Ausz. Einz. Ausz. Einz. Ausz. Einz. Ausz.

Gebäudemanagement und Liegenschaftsverwaltung

Investitionszuwendungen -Stiftung Denkmalschutz

Zuschüsse JFW Holtgast/Stedesdorf

Neubau Feuerwehrhaus Stedesdorf

Verbesserung Sporthalle Werdum
Umkleide+Zaun GS Werdum



Planungsstelle Bezeichnung
2012 2013 2014 2015 2016Teil-

haus-
halt Einz. Ausz. Einz. Ausz. Einz. Ausz. Einz. Ausz. Einz. Ausz.

Grundschule Esens-Süd
2.1.1.02/8018.6810100 Bundeszuschuss Energetische Erneuerung Grundschule Holtgast 3 8.800 0 0 0 0
2.1.1.02/8018.6811000 Landeszuschuss Energetische Erneuerung Grundschule Holtgast 3 8.800 0 0 0 0
2.1.1.02/8019.6810100 Bundeszuschuss Energetische Erneuerung Grundschule Dunum 3 70.000 0 0 0 0
2.1.1.02/8019.6811000 Landeszuschuss Energetische Erneuerung Grundschule Dunum 3 70.000 0 0 0 0
2.1.1.02/8019.7871000 Energetische Erneuerung Grundschule Dunum 3 9.000 0 0 0 0
2.1.1.02/8020.6810100 3 6.400 0 0 0 0
2.1.1.02/8020.6811000 3 6.400 0 0 0 0
2.1.1.02/8022.7831100 Auszahlungen für Vermögensgegenstände über 1.000 € (Budget) 3 52.000 4.000 4.000 4.000 4.000
2.1.1.02/8023.7871000 Erweiterung Schulstandort Dunum 3 325.000 0 0 0 0
2.1.1.02/8046.7872000 Oberflächenentwässerung Grundschule Dunum 3 100.000 0 0 0 0
2.1.1.02/8056.7831200 Sammelposten 150 € bis 1.000 € (Budget) 3 4.000 4.000 4.000 4.000 4.000
2.1.1.02/8074.7812000 Zuschuss Bushaltestelle GS Dunum 3 7.500 9.200 0 0 0
2.1.1.02/8082.7831100 Spielgeräte für Spielplätze 3 0 8.000 4.000 4.000 4.000
2.1.1.02/8083.7831200 Sammelposten 150 € bis 1.000 € 3 0 1.000 1.000 1.000 1.000
Tageseinrichtungen für Kinder
3.6.5.01/8031.6811002 Investitionszuschuss KIGA Neuharlingersiel 3 17.200 0 0 0 0
3.6.5.01/8032.6811001 3 2.000 0 0 0 0
3.6.5.01/8033.6811000 Zuschuss Einrichtung 3 0 1.800 0 0 0
3.6.5.01/8036.6821000 Erstattungen aus Mängelbeseitigung KIGA Neuharlingersiel 3 0 10.000 0 0 0
3.6.5.01/8036.7871000 Neubau KIGA Neuharlingersiel 3 10.000 10.000 0 0 0
3.6.5.01/8037.6821000 3 0 15.000 0 0 0
3.6.5.01/8037.7871000 3 15.000 15.000 0 0 0
3.6.5.01/8053.7831100 Spielgeräte für Spielplätze 3 32.000 5.000 7.500 7.500 7.500
3.6.5.01/8076.6811003 Landeszuschuss U3 KIGA Bensersiel 3 0 43.500 0 0 0
3.6.5.01/8076.7831100 Auszahlungen für Einrichtung KIGA Bensersiel 3 0 30.000 0 0
3.6.5.01/8076.7831101 Auszahlungen für den Spielplatz KIGA Bensersiel 3 0 30.000 0 0
3.6.5.01/8076.7871000 Neubau Gebäude KIGA Bensersiel 3 50.000 240.000 300.000 0 0
Verwaltung der Jugendzentren und Jugendräume
3.6.6.01/8026.6812000 Kreiszuschuss Jugendraum Neuharlingersiel 3 11.900 0 0 0 0
3.6.6.01/8067.7831200 Sammelposten 150 € bis 1.000 € 3 2.000 1.500 1.500 1.500 1.500
Sportstätten/Sportplätze
4.2.4.01/8047.6811000 3 0 0 170.000 0 0
4.2.4.01/8047.7821000 3 100.000 115.000 0 0 0
4.2.4.01/8047.7871000 3 0 200.000 270.000 0 0
Haus der Begegnung
5.7.3.01/8040.7831100 Einrichtung Fraktionsräume 3 10.000 0 0 0 0
5.7.3.01/8085.7831200 Sammelposten 150 € bis 1.000 € 3 0 500 500 500 500
5.7.3.01/8086.6821000 Einzahlung aus der Veräußerung von Grundstücken 3 0 10.600 0 0 0

Bundeszuschuss Energetische Erneuerung Grundschule Stedesdorf
Landeszuschuss Energetische Erneuerung Grundschule Stedesdorf

Investitionszuschuss KIGA Werdum

Erstattungen aus Mängelbeseitigung KIGA Werdum
Kindergarten Werdum

Zuschuss LK Wittmund Sanierung Sporthalle Peldemühle
Erwerb Sporthalle Peldemühle
Komplettsanierung Sporthalle Peldemühle



Planungsstelle Bezeichnung
2012 2013 2014 2015 2016Teil-

haus-
halt Einz. Ausz. Einz. Ausz. Einz. Ausz. Einz. Ausz. Einz. Ausz.

Leistungen des Bauhofes
5.7.3.02.6831100 Veräußerung von Sachvermögen 5 1.500 500 500 500 500
5.7.3.02/8044.7831100 Geräten/Fahrzeuge 5 53.300 2.000 50.000 20.000 50.000
5.7.3.02/8078.7831200 Sammelposten 150 € bis 1.000 € 5 3.000 5.000 5.000 5.000 5.000
Alle Leistungen der Kreditbewirtschaftung
6.1.2.01/8901.6888000 Tilgung Darlehen AWO 3 800 900 900 900 900
6.1.2.01/8902.6882000 3 6.400 6.400 6.400 0 0
6.1.2.01/8906.6888100 3 0 2.200 28.900 6.000 10.600

Gesamtbetrag Teilhaushalt 2 (Allgemeine Verwaltung) 2 0 66.000 0 38.800 0 29.000 0 29.200 0 29.400
Gesamtbetrag Teilhaushalt 3 (Finanzen) 3 322.500 1.063.100 198.400 955.700 206.200 1.031.500 6.900 618.500 11.500 58.500
Gesamtbetrag Teilhaushalt 5 (Bauhof) 5 1.500 56.300 500 7.000 500 55.000 500 25.000 500 55.000

324.000 1.185.400 198.900 1.001.500 206.700 1.115.500 7.400 672.700 12.000 142.900

Tilgung Darlehen Schmutzwasser-Druckrohr Gemeinde Stedesdorf
Rückflüsse Schmutzwasserdarlehen Schulstraße Ratenzahler



Alle weiteren Anlagen sowie der Beteiligungsbericht  sind unverändert zum Haushaltsplan 2013.


